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Medien-Information   




      06.03.2013
Wibus braucht Planungssicherheit
Busunternehmerverband: Haustarifvertrag mit der NahVG nicht wünschenswert  

Wiesbaden / Gießen. Die heutigen unangekündigten Streikaktionen der Gewerkschaft NahVG bei der Wibus in Wiesbaden stoßen beim Landesverband Hessischer Omnibusunternehmer auf wenig Verständnis. Der Verband, dem die Wibus als Mitglied angehört, hat erst im vergangenen Jahr mit der Gewerkschaft ver.di einen neuen Flächentarifvertrag abgeschlossen, der noch bis zum 30.06.2013 gültig ist. Dabei wurden die Löhne der Busfahrer zum 01.08 2012 um 3,5 % und zum 01. Januar diesen Jahres nochmals um 1,5 % angehoben. 
„Wir halten die Streiks für sehr problematisch. Ein Unternehmen muss sich darauf verlassen können, dass die von Seiten des Verbands ausgehandelten Arbeitsbedingungen für einen bestimmten Zeitraum Gültigkeit besitzen“, erklärte Volker Tuchan, Geschäftsführer des LHO, am 06.03.2013 in Gießen. Ansonsten hätten weder der Verband noch die einzelnen Mitgliedsunternehmen eine Planungssicherheit, da es jederzeit zu Tarifverhandlungen mit verschiedenen Gewerkschaften, einschließlich möglicher Streiks und Beeinträchtigungen des Betriebs kommen könnte. „Wenn es jederzeit Streikaktionen unterschiedlicher Gewerkschaften geben könnte, wären am Ende vor allem die Fahrgäste die Leidtragenden“, so Tuchan weiter. 

Man habe auch mit ver.di erst im vergangenen Jahr Verbesserungen speziell für den Bereich der Wibus ausgehandelt. Die jetzigen Forderungen der NahVG gingen jedoch noch einmal erheblich darüber hinaus. Der Verband begrüßt daher die Entscheidung der Wibus, keine Verhandlungen zu einem Haustarifvertrag aufzunehmen. „Dies würde ein Ausscheren aus dem System des Flächentarifvertrags bedeuten, das auch dem Willen der gesamten Tarifgemeinschaft an möglichst einheitlichen Regelungen für alle Unternehmen entgegenläuft“, so Tuchan abschließend. 
Der Landesverband Hessischer Omnibusunternehmer (LHO) e.V. mit Sitz in Gießen vertritt die Interessen von etwa 170 privaten Omnibusbetrieben in Hessen, die im ÖPNV und im Gelegenheitsverkehr mit rund 2500 Bussen unterwegs sind. Erster Vorsitzender des Landesverbandes Hessischer Omnibusunternehmer e.V. (LHO) ist Karl Reinhard Wissmüller (Michelstadt). Die Internetadresse lautet: www.lho-online.com 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an LHO-Geschäftsführer Volker Tuchan ((  0641 / 932 930)
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